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?»s große Tuglische Heilmit-
ltl.

Sir John Clarke's
erühmtea Mittel für Frauenzimmer,

zubereitet nach einer Vorschrift de« Sir I.Clarke, M. D., ausgezeichneter Arztd«r A S n t g i a.

vi-fe anschätzb-re Medizin '« unsthlbar für di,
xilung vsn allen den schmerzhaft«!, und grsahrtv»en «ranrherten, welchen di« C«astiruti»n«n v«nr°uen,imi»ern unterwerfen find. S:« «trmin.er» allen »rbermeß und entfkrnt alle Hind«rniff«-und auf c:n« stsertige Heilung kann man k»che? zerlassen.

Für rerheiralhrte /rauenzimmer
t dieselbe ganz besonder« schätzbar, «ie bringt in
tncr kurzen Zeit di« monatlich«» Perioden auf eine
ewiinschle Weise an.

Jede Botlel, Prei« ein Thaler, ha» tri Regle.
ng?.Sramp von Großbriltameo auf sich, os? Z.?-Hungen zu verhüt«».

Seid »srstchtig.
Diese Pillen sollten nicht genommen «erden Inen drei ersten Monaien der Schwangerschaft; in-

>.n dieselbe sicherlich ein« un,«ilig« ch«burt v«ror-
>»«n,?b«i «in«r jeden andern Seleqevbei« aber
nd dieselbe völlig sicher.
In allen Fällen von nervLsen und Epinal-AnfÄl-

n, Schmer»» in dem Rücken und den Gliedern,
zcrjklopstn, Hi'fterick«, u. s. w.. bewirken diese PN.m «in« Kur, wenn all« andere Mittel fehlgeschla
en kaben und «bschon »in starke« Heilmittel, ent-
alten die Pille» dennoch kein Eisen, Salome!. An-
imoiw. noch irgend etwa« sonst, da« der Sonstitu-ton echadet.

801 l iXuweilungen besinde» sich in den Pampli-
-I« »m dt Packag',» welche wohl aufbewahrt wer-
tn sollten.
»I.N» und « Posi-SiLmx« in einen «rief einge-

chloffen, an irgend »inen authorisirten Agenlen ge-
andt. sichert irgrnd Jemand ein, Nottel, enthaltend>v Pillen, beim Rückkehr der Post zu.

Alleiniger Agent für die Bereinigten Staaten
ind die Canada«. Job MofeS,

27 Coriland Stra?, R. A.
zu baben bei den Druggiften John

» Moser und Lawall und Martin, in Allentaun.

Linderung in 10 Minuten.
VryanS Pulmontc WaferS.

originell« M«dizin, zuerst zubereitet in!I? i7, ist der erste Artikel der Ar», der je un»er dem !
Namen P u l n> o n i l W a s « r «, in diesem od«r
rgcnd «in«m andern Sand, »or da« Publikum ge- '

bracht wurde. Der achte Artikel kann dadurch er-
sannt werden, dast der Name von Bryaa aus jeden
Wafer eingedruckt ist.

Bryan's Pulmonic Wafers
Entfernen Husten, «erkältungen, «chen Hal« und ,

Rauh«it.
Bn)an's Pulmonic Waferü

Kurir«n Asthma, Bronchiti« und schwere« Aih-

Bryan'ö Pulmonic Wafers
nriren «lutspeicn und Schmerzen der Brust.

B.yan's Pulmonic Wafers
Kuriren beginnend« »u«zehrung und Lungen^

Krankheiten.
Bryan ö Pulmonic Wafers

Kuriren Jritatien der Noula und Tonsil«.
Blyan ö Pulmonic Wafers

Kuriren die obigen Anfällen in zehn Minuten.
Bryan s Pulmonic Wafers
' zu allen Klaffen und Soofti-

Bryan'ö Pulmonic WaferS
Sind sehr schätzbar für V-calisten »nd öffentliche

Bryan's Pulmonic Wafers
in einer unschuldigen Form und schmecken

Bryan'ö Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers
warrontir» allqemeine Zufriedenhei» ,l

Keine Zam Ii« sollte obnc eine Box ren Brran'»
Piilinonie Wafer« im Hause, sein.»>.n Reis-nder ebne einen Borr-li, ron Brxan'k
Pu >»«nie Wafer« in fein«r Tasch«.

«in« Person wird sich je sträuben 25 Cent« flir
Broan'« Z'ulmenie «äser« zu b,zahlen.

Job Mose»,
" genthZmc.-, 27 Serlland», Straße. N. M.

'ü Erkaufen bei
Adn Moser und Lawall uvd Marti« in Allen

»-bruar IN. IWI.

Nachricht
Unterzeichnetesl« NdMtN.strawr von der Hinterlassenschaft t.«v-rflo.btn.n Meorg. Krum. letzlhin von

wo den?» ernanntworden ist. Al.e Di'jm.gen taher. welche nechan besagte Hmterlassensch. s, schuldig sind Nut
hierdurch ersucht innerhalb 6 Wochen anzürus.nund abzu'>e,ahl.n.-Und Solche, die noch recht
mafiig.' Ansprüche baben. flnd gleichfalls..such,
d!e,clbe wohlbeflatigt inne, halb dem nämlichenZeitraum cinwhSndigen an

Martin Handwerk, Adm or.November? 2. nqgm

Ein wohlfeiler
Grozerein - Stohr,

in der Stadt Allentaun.

Peter S. Wenner
Ergreift diese Gelegenheit, seinen Freunden und

dem allgemeinen Publikum die Anzeige zu ma-chen, daß er nun

Dco wshlfeiitu VroMtitn. Ztohr,
am Ecke der Hamilton und Bten Straße, Hagen-

buch's Gasthause gegenüber, auf alleinige Rech-nung übernommen hat, und daß er soeben von ei-ner Einkaufsreise von Neuyork und Philadelphia
zurück gekehrt und nun bereit ist allen Ansprechen-
den in seinem Fache zu dienen, und auch alle Ansprechende hinsichtlich seiner billigen Preiße zu be-

friedigen.
Sein Stock Grozereteu

Ist wirklich ein herrlicher
begreift in sich alle Arten vomIVWbesten Zucker, alle Arten vom>««L.Ni
besten Molaßes, gerösteter und an- >
der» Nio und Java Kaffee, gerostetes!
Korn, alle Arten Thee, Honig, Cho-!
eolade, Sup-Soda, Sal - Soda, I
Soda - Asche, Käse, gedörrte Aepfel, i
Pfirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-Welschkorn, Schinkensicisch, trockenes
Rindfleisch, Rosinen, Lemons, Or-
angen, jede Art Gewürze, Oele, u.
s. w.

Ferne r. Jede Art Salz, als Liver-!Pool gemahlnes Salz, beim Sack und >
Büschel, feines Aschton Salz, >

beim Sack oder Büschel, so !
wie feines Dairy Salzbeim Sack.

Fische! Fische! Fische!
Seine Auswahl Fische ist eine sehr gute, beste-!

hend aus Mackecln No. 1. 2. und 3. beim ganzen.! 5
halben und viertel Barrel, so wie Hatdoc« beim
Bärrel und Eodstsch bcim Pfund.

Oneens - Waaren.
Eine erste Güte Auswahl Oueenswaaren ge< >

hört ebenfalls zu seinem Stock, so wie auch
Zuber, Markt' und andere Körbe, Be. i

feit, Schuhbürsten und Schuh-
wichse. "

und kurz alle und jede Artikel für welche in einem
wohlgefllllten Grozereien . Stohr nachgefragt swird, und welche unmöglich alle hier benamt

Landes - Produkten.
Alle Arten LandeSprodukten werden im Aus-

tausch für Waaren angenommen und für guter
Butter und Eier wird immer der höchste Markt-
preis i n B a r g e l d bezahlt. 1

Er wird seinen Stock zu jeder Zeit vollstän- !
dig halten, und so werden seine Preiße immer ganz
nieder sein, so nieder al« irgend sonstwo in dieser
Stadt, und in Wahrheit?ohne Prahlerei ?etwas
niederer, und daher wird man e« zu seinem Vor-
theil finden, wenn man bei ihm vorspricht, ehe
man sonstwo kaust.

Für bereit« genossene Kundschaft Ist er herz-
lich dankbar, und wird flch stet« durch gute Be-
handlung und billige Preiße bestreben, allen An-
sprechenden gerade nach Wunsch zu dienen?und
er bittet daher um geneigten Zuspruch.

Beter S Wenner.
Allentaun, Jan. 19, 1864. nqll

Kurirt Euren Husten!
Kurirt Euren Husten ?!

Kurirt Hussen ! ! !

Sin Auf>a)uo rann Euer Nebenkosten!!
Verliere kein« Minute und vrrschaffe dir den Per

t»ral-Syrup, an Lawall und Martins Druc»!
Stohr, on N«. 21, West-Hami'.lsn-Straße, gegenüber >
dem Postamt.

Husten, Verkältungen und Rauhheit!
"i»'"ö V"-«ral. «nru» l

I.?Jft derselbe ganz mitd und angenehm za ««h-!
inen.

2.?lst derselbe qSnjliH nach vegetablischen am-
zen Grundsätzen zusammen gesetzt.

3.?Er entfernt alle unangenehme Befühlt >m dem
pal«.

4.?ör entfernt alle Reitzungen :n den tuftrSbre».!
s.?Derselbe wiid durch unsere hervorrcgendst.n !

S« ist derselbe eine große Hülfe für Selche die
ter Au«,tbrung leiden.

7.?Derseld« ist unschätzbar bei Verkältvngen v«n
Kindern.

B.?Derselbe ist von Tausenden gebraucht worden.'
«eiche ibii Alle da« hilchfte Lob,ollen.

S.?Derselbe ist nach scientiflschen Trundsätzen zu
bereitet.

10.?Vergesset«« nicht ?Pectoral E»rup?Zube

Lawall und Martin,

Dr P. R Palm,
Letzthin Wundarzt des 137. Regiments

Pennsylvanischer Freiwilligen von
der Potomac-Armee,

Wünscht den Einwohnern von Allentann und
't.ickiarschast bekannt zu machen, daß In Folg,

der Ausmusterung des Regiments er flch dauernd
in Allentaun niedergelassen hat. wo er die Praxi«
der Medicin in allenZweigen wieder
auszunehmen beabsichtigt. Indem er an den blu-«igen Schlachten von Fredericksburg. Ehancellor«
ville, Franklin'« Crossing u. s. w. Theil genom-
men, bestpt er umfassende E-sahrungen als Wund-
arzt, ta er zum operatirenden Corp« zu gehören
vie Ehre hatte. Und da er mit verschiedenen
Hospitälern >n Verbindung stand, sammelte er stch
oie e praktische Kenntnisse zahlreicher Krankheiten,
welchen der Mensch unterworfen Ist. Nebstdem ist
erelnregelmäßlgGratuirter te«
Hrfferson Medlcal College von Philadelphia, und
übt die Praxis der Mediein schon seit l 8 Jahren.

Da er In der Behandlung von Augen-Krank-
Helten vielErfahrung hat, wünscht er flch beson-»ers das Zutrauen Solcher ,u erbitten, welche an
Krankheiten jenes wichtig«« Organs leiden, Indem
'r schon Viele sehend machte die Jahre lang blind
waren.

Er ladet auch Diejenigen ein, welche an chro-
nischen Krankheiten leiden, als da sind alte ei-
ternde Geschwüre; Wassersucht, sfür wtlche er ein
beinahe unfehlbares Heilmittel besitzt ;) Nieren-
Krankheiten, (welche durch beständigen Schmerz
oberhalb den Hüften und im Kreuz zu erkennen
sind ;) RbeumatiSm ; Nerven-Krankheiten ; chro-
nische Hasten; chronische Durchfälle; Epilepsie
oder Fallsucht; Bandwurm ; Abzehrung der Kin-
der ; Hlrzklopsen ; Haut Krankheiten; Gravel;
Kropf ; PIle>?; Krank-Kopsweh ; Melancholie
oder Milzsucht; Skroffeln; Ringwurm; HalS-
Krankheiten, (mögen die Ursachen sein welche sie
wollen;) lelter. Auch Krankheiten welchen das
weibliche Geschlecht unterworten Ist, sowie Croup
(welcher leicht überwunden werden kann wenn zei-tig Sorge dafür getragen w!rd;l Krankheiten
der Leber, der Lungen, de« Herzen«, und über-
haupt alle Krankheiten welchen der menschliche l
Körper unterwoifen ist. wenn sie heilbar flnd. >

Jeder Ruf In der Stadt oder Im Land wird '
prompt entsprochen, bei Tag oder Nacht. Der
Loktor liefert seine eigenen Medizinen In all.n
Fällen, und erspart den Patienten dadurch die
Kosten und Mühe dieselben In der Apotheke zu
holen. Ex spricht Deutsch und Englisch.

Office und Wohnung?Slld>Ofl Ecke der 9ten
und Wallnuß-Straßen.

Referenzen ?Achtb. Jeremiah Schindel, Benj. >
Haywood, Efq., Aeneville Reber, Efq.. A. Schuck, '
Esa.. Ehr«. T Bauman und Ehrw- Hiß.

Allentaun. April 12,186!. nbkM

Allentaun

Wollen-Mühle. !
Diese« Etablissement ist ganz besonder« elnge-

richtet, um für Bauern und Andere au« ihrer ei-
genen Wolle gute heimgemachte Stoffe zu verfer-
tigen, und es werden hier nicht nur die gewöhn-
lichen Artikel, al«

Tuch, Satinett, Halbleinen, Flanelle,
Strumpfgarn ».,

sondern auch >
Mossene.UeWAlaukets, bereits
Tuch und MllmijieNett - Teji-

inche
überzeugt, daß ihr dann kaufen werdet

Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, daß
obgleich er nie in der Nachbarschaft von andern
derartigen Etablissements Wolle einsammelte,unt
er auch nicht wünscht solche zu verkleinern, dadurch
daß er gleich Andern prahlt, daß die in seiner W«l-
-lenmanufaktur gemachten Artikel alle andern in l
diesem LandeSlhell bei weitem übertreffen, stch den- '
noch die Kundschaft der Allentaun Wollenmühle. ,
seit Unterzeichneter dieselbe inne hat, ganz enorm
vermehrte, und zwar nicht nur aus der 'Nachbar >
schaft, sondern auch nicht w-nig aus benachbartrn
Eaunties, so daß ausgedehnte Vergrößerungen unt
Vermehrung der Maschinerle jährlich nothwendig
und vom Unterzeichneten angebracht wurden. Und
indem er seinen Kunden hiermit verbindlichst tankt.
wünscht er, stch ferner Allen, welche ihre Wollt nach
der Allentaun Wollenmanufaktur bringen, dadurch
nützlich zu machen, daß er ihnen aus ihrer Wolle
gute und schöne Stoffe für Sonntag« oder Schaff.
Leuten verfertigt, und zwar zu billigen Preisen. ?

Mehrere gute heimgemachte Stoffe, sowie auch
Blanket« und Teppiche, werden zum Verkaufvonä-
lhlg gehalten, an ter Allentaun Wollenmühle, süd-

! lich vom Markt-Viereck, an der kleinen Lecha wo
j der große Schornstein Ist, bet

Henry Gabriel,
l P. S.?Wolle wird stet« gekauft und der
gangbare Prei« bezahlt. H. G.

Allentaun, Juni 24, 1863. nqbv

Aeuer Millinerstohr
In der Stadt Allentaun.

Mrz. R. E. Feitz benachrichtigt die Damen
von Allentaun und der Umgegend, daß sie soeben
einen

Neuen Milliuer-Stohr
in Hrn. Guth'« neuem backsteinernem Gebäude,
zwischen derBten und glrn in der Hamilton-Stra-

! Be, eröffnet hat. Ihr Stock vsn Güter ist gänz-
! lich neu und von den spätesten Pattern« und allen
Style S?bestehend zum Theil au«

Sommer- u.
Trauer-BonnetS ; Kin-
der-Hl'iten ; französische
und amerikanische Blu-

H H men; Bändern, s.w.
Indem ste ihn Güter für Bargeld gekauft hatso setzt ste die« in den Stand

An grotzen Bargain»
wieder zu verkaufen. Rufet bei ihr an ehe ihrr sonstwo kaust. KelneMiiheGiiterzu

> zeigen.

«Nentaun. »prll ZY, ?^?M

Licht!Licht!
In unendlicher Verschiedenheit, Steil.s und Pcurerne

Zu dem Flleutaun Chiva. Stohr,
No. IZund 37 Ost-Kamill«» Straße,

Kuchen Lampen,
Parlor Lampen,
Hall und Offis Lampen,
Tisch und Hand Lampen,

Kanzel und Kirchen-Lampen,
Saloon und Hotel Bed-Lampen,
Seiten, Bracket und Supcnsion Lam

pen,
Schon verzierte Parlor^Lampen.

Shandelier«, LichterbraS und Lichter Schade« von
über A» Paltern«. Laiiwentriinmer«, Wichen, unt
kurz alle? in dem Lampen-Zach.
vis beste Kohleiiül wird iminer auf Handgchaltrn und ist beim Karrel, Gallon

oder «Quart zu verkaufen.
Sternen ron allen G öiien um Kohlenöl so wi.

auch andere» dcrin zu brennen, an von .'»li
Zent« ti« Alte Laternen «erden umgeän
oerr um Kohlenöl darin zu brennen für W Cent».

Naufieute und andere werden e«zuihrem Vorib.i
linden anzuru en, und unsere <SUier und Prem fii,
sich >.ldst ,u uniersuchen, ehe sie sonstwo kaufen?j»
vem ich von Zeitz» Zeit neue Paitein,-
o wie dieselbe ihre Slscheinung machdn, und in di.»
em verlangt werden, zu meinem bere»'

Glas - Waaren,
In großer Verschiedenheit,
In großer Verschiedenheit,
In großer Verschiedenheit,

Tunibler« von s>i» Senls bis MMda« Dukcnd.
!?ol>let« Kfi.llll " 2SN "

Champagne« ki.lll» " ?.Ntt "

Weine 2.s><> >- 1.5t,. «>

Decanter« J.MI " 37 de«
Bar-Boiteln. Lagcr-Muq«, Glas-Zeller, Bowlsund Kuchenstand« von P2.s><) zu 50 Senl« jede«.?

Tuuee und Preserve Keller von allen Größen. Sichterstöcke, Nursing-Beiieln, Sando und Kuchen-lar«.
rroof-VialS Eell-rp-Vase«, Mint - Betteln, Zul-v.

>be«.

Queens - Waaren,
Neue Pattern« für di« J-Hrszeit,
Neu« Patlern« für die Jahrtteit,
Neue Patttrn« für di«

Sin großer Vorrath direkt i«n Suropa erhalten,
m> Mai. Juni und Juli, in sich schließend «ine der
meist verbesserten und schönsten Etvle« und Patlern«,
welche jetzt gkfundtn werden könn«», und werden
verkauft in Seit« oder dem Stlick, an nur einen klei-nen Prosit. Sleichfall« eine große Lo» von Schwe-ren und dauerhaften Gitter, von gewöhnlicher Ver-
fertigung, aber starke und gewilnschte Waaren, »er-
kaufen nun an etwa« mehr al« den halben Prei?
»ie folgt:

Peini-Piischer« an IV Cent«,
Dreipeint de " LS Cent«.
Quart do " IS Cent«.
Halbe-Gallon " 31 Cent«.
!«owl« fitr 4,5 und ki Cent«.
Neiße Chamber« für 2«>, LS und SV Cent«.
Zucker-Bowl« flir Ig Cent«.
Mug« ftr iZ Cent«.
Rufet an und besehet dies« Güter «h« ihr sonstwo

kauft.

Motaon China- and Lampen-Stohr,
No. 35 und 37 Ost-Hainilton Straße.

Feine weiße uud g»ld-b,gränzte Arench China,
gewöhnliche Trockern, gelbe Waaren,

Wvittcmie - Waaieen,
In Seit« «der bei dem SIS»,
In Sett« oder bei dem Stück,
In Seit« «der bei dem Stilck,

AI« und Molaffe« Pitscher«, Coffeekan» in, Thee-
kannen, Zucker - Bowl«, u. s. 0». Cup« und MugK
an allen Preißen.
«i.l'v bi«

großen uvd Pattern« von

llhee-und Tischlöffel, Suppenlöffel, lulip-Cup«,

Siwer jisnltirte Ilsaaren,

Sastor«, Thee- und Tisch - Löffel, Gabeln, Bulter-
und Zrucht-Meffern, u. f. w.

Melserschmied - Waaren,
Messerschmied - Waaren,

Waiter«, Tran«, Spiegel, und Kaff««-Mtlbl«n.
D«r gegenwärtige Stock wird nieder verkauft an

iS und 37 Ost - Hamilton Straße an dem Allentaun
Queen« Waaren und Lampen Stohr.

T. G. Kernahan.
Oet. IBV4. nqbv

ZV i e

« Prozent Banden
der Vereinigten Staaten.

Btatss
Diese Bänder flnd ausgestellt auf Autorität

einer Akte de« Congresse« der Bereinigten Staa-
ten, pasflrt den 25sten Februar 1362. Sie wer-
den deswegen Fünf-Zwanzig Bän-
der genannt, well sie in zwanzig Jahren
zahlbar sind, die Regierung sich aber das Recht
vorbehält, dieselben nach Verlauf von fiinfJahren
zu bezahlen, mit 6 Prozent Interessen, zahlbar

l am lsten Mai und am lsten November jeden
Jahre«. Jedem Bande sind die gehörigen Cou-
pons angehängt, und «an hat, wenn man seine
Interessen ziehen will, blo« die fälligen Coupon«
abzuschneiden und dieselben an Irgend einem
Bank-Hause oder Saving-Institute einzureichen,
wo die Interessen ohne Abzug bezahlt »Verden.

»W-Indem die Unterschriebenen al« autorisirte
Agenten der Regierung angestellt flnd für den
verkauf dieser Bänder, so find dieselben zu haben
in dem Bank - Hause von W. H. Blumer
u n d T 0., sowie in der Dim« Saving

r Bank in Allentaun. Weitere Au«kunft er-
i theilen die Agenten.

Charles S. Busch,
William H. Blumer.

> Hwrntinm, Nyril?9. ««b»

Reading Riegelbahn

Wiltter Einrichtung.
November 7. !Büi.

Trunk-Linie von d>'m Norden und
Nordwesten für Philadelphia, Neu-

yoik, Reading. PoltSville, Le-
banon, Allentaun, Easton

etc. etc.
Züge verlaßen Harrisburg fiir Neuyork wir

folgt: Um 3Ol) und 3IS Vormittag« unt
1.45 Nachmittags, und langen an in Neuyorl

»m tv Uhr Normittag« 2.45 und
ve« Nachmittags und Abends.

Tie obigen Züge treffen mit ähnlichen Zug«,
auf der Pennsylvania Eisenbahn Zusammen, uni
Zchlafkarren stnd bei de» zwei ersten Zügen ohn>

einen Wechsel
VeUaßeri für Reading, Pettcville, Tamaqua

NinerSville, Allenlain und Philadelphia, »n
8 15 des Vormittags und l 45 des
ags. und halten bl?s an in Lebanon und de>

haupt^Stationen.
Weg-Züge, die an allen Punkten anhalten, un

725 Vormittags und Nachmittag«. Zu
ülkkihrcnd : Verlaß en Neuyork um sl Vorm»

rags, 12 Mittags und 7 tili Abends. Phila»
oelphia um 8 Vormittag« und 3.3 t) Nachmit-
tags ; Pottoville um 8.5 t) Vormittags; Ta
maqua um 8 tl) Vormittags und 2 l 5 Nachmit
tags, und Reading um 12 Mitternacht, 7.3.°'
und 10,45 Vormittags und 1.38 und L.VS de«
Nachmittags.

Rcading-BccommodalionS-Zug verläßt Rea-
ding um 6 30 Vormittags und kehrt von Phila-
delphia zurück um 4.30 Nachmittag«.

Der Columbia Eisenbahnzug veeläßt Reading
um 6 40 und tl Vormittags für Cphrata, Li-
titz, Columbia etc.

AnSonntagen: Verlaßen die Zug«
Neuyork um 7 Uhr Abends; Philadelphia um
3 15 Nachmittags; PottSville 7.30 Vormit
tage ; Camaqua 7 Vormittags; Harrisburg 3-
15 Vormittags, und Reading um 12 Uhr Mit-

ternacht für Harrisburg.
Commutation-, Meilengeld-, lahrzeit-, Schul

und Ercurfions-Ticket« «« und von allen Punkten,
an herabgesetzten Preißen.

Baggage wird durch ~gecheckt '
: 80 Psund ist

einem jeden Passagier erlaub».

G.A.NichollS.^
Gute Nachricht!

Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B- Änewalt
Bedient flch dieser Gelegenheit seinen Freundin

un>> dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß ei

sein Hut » Geschäft noch immer an seinem alten
Standplätze, nämlich No. 25 Nord « Hamilton-
Straße, Allentaun, fortbetreibt, allwo er jexi
das schönste und wohlfeilste

Assortemcnt von lten und Kappen,

passend für die JahrSzeit, da« noch je in Allen
taun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hier
kann «an beständig die modigsten Hüten unt
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Fürs! Fürs! Fürs!
In allen Arten von Fancy-Pelzwaaren, zum

Gebrauch für Damen und Kinder, kann er flchei
nicht übertreffen oder unterverkaust werden. Hier-
über spricht er selbst :

Ich wünscht zu meinen Freunden von Lecha unt
den umgebenden Eauntie« zu sagen, daß tch ein»
von der größten und schönsten Auswahlen von al-
len Arten und Qualitäten von gäney « Pelzwaa-
ren, in meinem Verlag habe, zum Gebrauch für
Damen und Kinder, welche getragen werden wäh-
rend dem Spätjahr und Winter.

Meine Pelzwaaren wurden tu Europa gekauft,
! bevor di« Erhöhung de« jetzigen Handelspreises

. in allen Geschäftskreisen stattfand.
> Auch will ich bemerken, daß so lange mein ge-
> genwärtiger Vorrath aushallen wird, werde i»
meine Waaren zum Verkauf anbieten in Vergleik
wa« mich dieselbe kosten; e« Ist unmöglich daß
ich dieselbe zu jetziger Zeit importiren und fabri
ziren kann skr die Preise an welchem ich fie jetzt
verkaufe, so lange das Land in jetziger Lage Ist.

Vergesset nicht den alten Standplatz?No. 25
West-Hamilton Straße, Allentaun, Pa.

S. B. Anc^alt.
Allentaun. Oet. 30. 1863. n»IJ

Etwas für

Gerber und Schumacher.
Der Unterzeichnete hat soeben einen herrlichen

Stock von S 0 l l e d e r an seinem
Geschirr- und Leder - Stohr

in Allentaun, von der Eity Neuyork erhalten, unt
offerirt dasselbe in Lot« zu verkaufen, welche den
Handel passen, und zwar an den allerniedrigsten
Bargeld Preißen.

Gl ei chfall «: Buffalo-Felle, Blanket«,
Irunks, Geiseln, Kummete u. s. w.

Vergesset es nicht, sein Stohr ist No. 5. Ost-
Hamilton-Straße, gerade unterhalb dem ?Allen-
House."

C. W. Rau.
Allentaun, Nov. 25, 1863. nqbv

Hand.Lampen,
u« ohne Schornstein zu trennen, zu
habin bei Z.V. Mose r, «p»ttz,k».

NllnNam,. H»b. SS.

O,t«mber Itt. Iklii?. nabv

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Executore von der Hinterlassenschaft der ver-
storbenen ZlisabethJacob, letzthin von
Nord -- Whe!tha,l Taunschip Lecha Caunty, er-
nannt worden stnd. Alle Solche daher, welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schulten, sind
hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen bei
den Unterzeichneten anzurufen und Richtigkeit zu
machen, ?Und Solche die noch rechtmäßige An-
sprüche zu machen haben, stnd ebenfalls «sucht sol-
che innerhalb dem nämlichen Zeitraum wohlbestä-tigt einzuhändigen an

Abraham Jacob, >

Aaron Jacod. ors.
November 22,1864. rq6m

Roth, Grün, Blau und Gelb

'
"

H. Gabriel.

Nachricht
-rird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete al«
n Hinterlassenschaft des verstor-
-n.

r »lanPeter. letzthin ron Süd
Lecha Caunty. angestellt

worden 's>. -Ll!t Diejenigen daher welche nochan besagte Hw.terlassenschis, schuldig stnd. werdenhierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen an-
zurustn und ab,ubezahl«n.-Und Solche die noch
rech maß,ge Forderungen haben mögen, flnd gleich-

Daniel Peter.lAdm'or..
w e no k-whil! T-unschip.
November 22. nqSm

Lokoo! books tor

-» «. «. «. R»-a-. N°. z>. i? ~..m d.- dr.ist-ckig.-» s.b-.d., «112 d., N°-ds°». d-r w-».H.mU.°?.Stt.k.

Drug Stohr.
Lawall nno Marti».

Mol.sule und Rctai! Druggiften u»dEhennker. v!>
LI SSeftHiimillon Straße.nabe gegenüberder Odt
fellomk-HaUe in Allentaun, Pa

fühlen sicher durch strenge und billige Aufinerksan.kei
»uf ihr Geschäft und durch Halten der besten un!
rischesten Mtdijinen, Allen die vollste Befriedig»»,

I >eben zu könncu, die sie mit ihrem Znsvruch beehrer
Oa wir beide >?radinrt« der Arirneibereitung^kuni

Nebst Drugö und Chemikalien
erkaufen wir alle populär«» Palertmedizinen, Pe"
limereien, fenjn Artikel, Haaröle, Haar-Nägel, vn
Zahnbürsten, Fluid, Zllkobol, Tainphine, Kobl>»>
?on der besten Qualität, Kohlenol-kampen, (Duit
und Oel-Sampen werden «im Brennen ron Kohlenc!
rmgtändtrt.) MÄlschcs.Of-nschwärz-.Sweetöl, Zardioffe, Spezereien, ie. ie.

>-ne? Mittel in buken und Bvrkaltui'g.n und Ii
Minderung der Auszehrung. >rrei« Lü Cents t
lasche. ' '

bleich Linderung durch .Hebrauch un>er«e Cepha!
! eliri«? ; Preis W Cents die Flasche.

F a ilienH a a r w a sch e?zum Reinige

E. D. Lawall,
Dewees I. Martin.^

Die 10-4l) Anleihe.
Die erste National Bank von Allentau,

als Depositorium und Fiscal-Agen-
tur der Ber. Staaten.

Vit Bank ist bereit, Subscrixt'vnen auf die neu
Regierung« » Anleihe entgegenzunehmen.

Diese Anleihe ist in l0 Jahren, nach den, Gut
dünken der Regierung, einlöobar und in W lah

ren, sammt Interessen zum Rata« von ö Prozei.
per Jahr, jährlich bei Noten von 50 und It)i

halbjährlich bei Noten von 5W und nieh.
Thaler zahlbar.

Zinsen und Capital werden, kiast einer Spezi
al-Akte des Congresse«. in Gold b>z,hlt un>
stnd, kraft einer Spezial-Akte, von der Befteu-

Partien, welche unterzeichnen, wogen registrlrte
oder Coupon-Bond« mit vollen Coupon« vom 1
März erhalten, wenn sie die erirachskneii Zinser
>n Currency bezahlen, mit Zusügung von üt) Pro
zent für Pramlum in Gold.

Win. H. Bluiner, Prasi't.
T. H. M 0 y e r, Cassirer.
Mai 10,1864. ngbv

Fiir die Vernichtung von
Ratten, Mäusen, Roaches, Ameisen,

Wanzen, Motten in Pelzen, wollenen
Zeugen, ?e. Insekten an Pflan-

zen, Geflügel, Thieren, u.
s. w.

In 25 Cents, 5» Cent« und St Bottcln und
Flaschen ?Z und ?5 Größen für Plantagen,
Schiffe, Bote, Hotel«, ,c.

?Einzig bekannte unfehlbare Mittel."
?Frei von Gift."
?Nicht gefährlich für die Menschen."
?Ratten kommen aus ihren Löchern n. kre-

piren."
zu verkaufen in großen Städten.

«»-Ueberall bei Apothekern zu verkaufen.
!! Hütet! ! ! Euch vor Nachahmungen.

««-Sehet nach, ehe ihr kauft, ob Costar'S Nan»
auf jeder Schachtel und Flasche steht.

«-Addresstrt an Henry R. Foslar.
«S-Haupt-Niederlage» 482 Broadway, N. A

verkaufen bei aller Druggisten in Allen
taun.

Groß- und Klein-Berkauf.
Ebenfalls auch in dieser Druckerei.

MSr, I. IBS4. nql?

Eine Karte an Invalides
Ein Prediger, welcher während er in Süd » A-

merika wohnhaft war, bat ein einfaches Mittel ge-
gen nerröse Schwachheit, frühe« Verfallen, Krank-
heiten der Blase und Seminal Organen, so wie
ken ganzen Zug von Unordnungen, welche durä
verderbliche und lasterhafte Gebräuche verursacht
werden, erfunden. Große Zahlen flnd bereit»
schon curirt worden, durch diese« vortreffliche Heil-
mittel. Angetriiten durch da« Verlangen den

! Kranken und Unglücklichen zu helfen, gedenke ick
das Rezept um die Medizin zuzubereiten und zu
gebrauchen in einem verstegelten Envelope zu i»
gend Jemand zu senden, der es nothwendig hat ?

und zwar frei von Kosten.
Sei so gut und schließe «Inen gestämpten En

velope, an Sie selbst addreßlrt ein. Addreßire an
Joseph T. Jnman,

Station D. Bibel-Hau«, Neuyork Eity.
Oktober 18, 186t. nqll

Moroeeo Leder.
Ein recht gute« Assortiment von Mann«- und

Welb«-Morvcco Leder, auch Leiningleder, welche«
noch in guter Zeit eingelegt wurde, zu habe« bei

. I.«. Moser.

Jahrgang W.

Uhren und Sackuhren,
Zuwelln, Brillen, Silber- und plattirte

Waaren, Melodeons, u. s »v.

ElMvleL S. WkKfskls.
>IZo. 23. Ost-Hoiuilton Siiaße, der Reformirten Kl«-

Zst so.ben ron Neu - Uor»
und PhiladelpssA zurlickgetFM»

ren-Vorrath seine« Zark», der .

Iss» »och i» Allentaun <um Verkauf.
auüg.k.Nt war, und da tri«
sehr gro!-e» Q.uanii>älen

Stand»'
0 0 lil 112 e i l >- r j» verkaufe», al« man irgend sonst-
»o kaufen kann. Sein Stock besteht zum Theil»««

Folgendem:
,

Gold
und Silber

Hunt!ng Cäsed Sackuhren.
Sackuhren mit offnem Gesicht,

von Ameiikanischer, Schweizer und
Englischer Fabrik, von jeder Qualität

'Nd Größe; Hausubren von jidcr Benenn«>g,
ton ?I bis zu 8?t>;

Gold und plattirte Juwelrv von jeder
vrte. silberne und plattirte Löff.l goldene stlb'er-
und stahlcne Belllen für jete« Altet, und llber-

"!pt Alle« was in einem großen luivelr? Etat«
ffement in Neu-lork oder Philadelphia gefan-
gn wird. Um euch von ter Richtigkeit dieser
lehaurtung,u iil-erzeuaen, kommt sehet untitzrji«

.'t für euch selbst. Ich habe auch eine schöne
Auswahl von Melodeons,

n X. Priee und Co'e. Fabrik, welches di«bestes

esten Arbeitern. Zl l« Zlrbkit warrannri.
Dankbar ftlr gcnolscnt IlnteiMtzung hofft «r ««f

l fernere Gewogenheit de« Publikum«.
Oktober 7, I8k:i. »a?

Li.
Kaufmanns - Gcbnetdcr nnd Kllkl'

d^Häl^ler.
10. Broad Slraße, nahe dec Main,

Bethlehem. > ?

Herbst- und Winter - .Vleldung, -

Tüchern, Casslinels llnd Bestin^
eine» Versuch nach Ro. It>. S« ist der

Ort wo ihrdenvo ten W«rth sür«u<r Geld !--k«mmt.
Bethlelum, Mov. 13, IKkIZ. ng»l>

Auctioneer/
O ZIes! O ZIes! O Z/es-d '.

Ä Da der Unlnzeichnet«
eine Licenz Herautgen»«»
men hat, um d»« <v»-
schäft eine« AuctioninK

Ventu-Treper« p>
betreiben, so ist er bereit allen Anforderungen i»
siesem Fache aus« beste.zu dienen. Alle Briefe
für ihn sollten nach dem WenuerSvllli Postamt
addresstrt werten.

Joseph Gackenbach.
November, 29. . .n«t«

Knochen! Knochens
Tonnen Knochen «erden v/rlangt,

In Allentaun, Lechs Caunty, oder an Rr». ZtS
Nord-Drittk Straße in Philadelphia,.hei.

Jacob Breisig, Agent.
April 19. 18«4.

..

Strümpsgarn, Strickgarn und Earpet-
- Garn,- > 1. L .

Noth, Srlln, »elb u. s. fliy w La««
sen-Earpe», wird auf Beftcllung au« riher S«Ut
fabrieirt und ist im Großen und Meinen billig »»
v«rkauf«n an d«r Allentauner SP-Ncnm<-n»f<>kt>ir b«»

H.'Tabriek.
Teppiche, Decken, Flannell, Hälbleine,

n. f. w. "i'-'

Wird au« roher S«lle billig v<rs«rtig«» a» der
Nlentauner Wollenmanufaktur, a»d fttr zut« Zlrb«r«

bürgt

H. Gabriel.

Rinden! Rinden l
rie Unterzeichneten «li"fchk» svo Klafter ka»

Manien Rinden zu kaufen an der' ,?Allentam>
Gerberei," an der kleinen Lecha. Sie gedenke«

klv da« Klafter zu bezahlen.
Moser und Grim.

April LS. 186». »s»
Lubricating Oel.für

Naschinen zu schmieren, besonder«. .Wüdlwcrkc,
Dreschmaschinen und dergleichen. ZZel kalte«
Wetter wird e« von vielen Maschinisten de«
Schmal,öl vorgezogen. E« Ist trohlfeller al«
Schmalzöl. Zu haben bei

I.B. Moser, Apotheker

Docior Herrick'S
berühmte Medizinen, nämllch : Abfllhrnid« Pille»
besonder« auf die Leben »Irkend : S « Srke «-

d e « P fl a st e r, für Rück- «nd S,ltrsch«er»e«.
Aach Pferdepulver, um Pferd» t» ?-

te« Zustand «halten. Zu haöea brt
S. B. Moser, Ztpsttz«!«».


